
Die Zeit meines Studiums ...
erstreckt sich auf nunmehr 50

Semester.

 

Wäre ich nicht Professor für
Physik geworden, wäre ich …
wohl irgendwo Ingenieur

geworden.

 

Dieser Person wäre ich gerne
mal begegnet …
Erwin Schrödinger.

 

Meine besten Einfälle habe ich …
am Badestrand, in der Sauna, beim

Laufen oder unter der Dusche.

Diese Schlagzeile würde ich
gerne über die UR lesen …
UR Campus wird zum „bayrischen

Stanford“ ausgebaut (statt

Nürnberg…).

 

Ich frage mich manchmal, …
was, gerade an der Uni, die ewige

Diskussion um „work-life

balance“ soll.

 

Mein Lieblingsplatz in
Regensburg ist ...
das Wehr in Pielenhofen.

 

 

Ich beende meinen Tag …
mit zwei Seiten eines Romans.

 

Das nächste Buch, das ich lesen
würde …
würde wohl sehr kurz werden.

 

Wenn ich Uni-Präsident wäre …
wäre das Wichtigste für mich,

meine Pappenheimer alle

persönlich zu kennen.

 

Ich werde häufiger gefragt, ob …
die Welt noch zu retten ist.

 

 

 

 

 

Welcher Schauspieler sollte mich
in meiner Biographie
verkörpern?
Philip Seymour Hofmann.

 

Was ist für mich die größte
Errungenschaft/Erfindung der
Menschheit?
Der Kühlschrank.

 

Mein Rat für die Studierenden … 
ist, sich eigener Interessen bewusst

zu werden und sich

nicht von aktuellen Paniken leiten

zu lassen.

" D I E  Z E I T  M E I N E S  S T U D I U M S
E R S T R E C K T  S I C H  A U F

N U N M E H R  5 0  S E M E S T E R . "
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